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nicht groß und wenn ihnen die Platform
nicht paßt, brauchen sie dieselbe ja nicht
zu betreten. Trotzdem danken wir ihnen. Lager - BieeNeues per Telegraph.

Bald Zeit.
Washington, 3. Aug. Das
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Mizeigen
ra dieser Spalte unter dem Titel. Verlangt",
mtUiW. ,Gefunden, .Verloren,
soweit dieselben nicht Geschäftsanzeigen sind

und den Raum von drei Zeilen nicht überstei-ge- n,

werden unentgeltlich aufgenommen.
Anzeigen in dieser Spalte in fortlaufendem

Satz kosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bis Mittags lltf Nhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme.

Verlangt.

Westendo der Iow York Strasse.

Southampton. 2. ?lg. Angek.:
Mosel" von New York.

Queenstown, 2. Aug. Abgeg. :

.City of Montreal" nach New ork.

L i v : r v o o !. 2. Aug. Angck. :

.Lord Gough-
- von Philadelphia.

Hamburg, 2. Aug. Angek. :

Gellert" von New York; Sfosia" von
New York.

Monville, 2. Aug. Angek.:
Anchoria von New York.

Pr Kabel.

Ein Scharmützel.
Alexandrien. 2. Aug. Heute

Morgen fand ein Scharmützel statt. Un

gefähr in der Mitte der britischen Vor- -

10 chrc alter
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Wir haben eine große Sendung zehn Jahre alten eutncky Ohttfv, erhallen, der
in'Qualität unübertresflich ist, worauf wir unsere Kunden aufmerksam machen.

HOM, & KXEPPEß, 35 Ost MarylanÄ Str.
' '

Unsere deutschen Frennöe
finden alles Wünschenswcrthe iu

Thee, Kaffee, Zutter und Gewürze !

in No. 32 Nord Pennsylvania Straße,
1 Square westlich bom Martt.Haus.

tT höfliche und aufmerksame Verkäufer werden sie jederzeit bedienen. Wir haben
ebenfalls ein großes Lager in lZrocerics und Provisionen, Nutter, Eier und Produkten.
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daß sie helfen durch ihre Wuthausbrüche
die Situation zu klären. Mehr als alle
unsere Reden, muß der Aerger dieser
Leute zur Ueberzeugung dienen, daß die
Anti-Prohibitionis- ten mit der Platform
zufrieden sein können.

Versuchet Lieber's Pilsener.
iSF Dora und Alabama Roberts ha-

ben die Straßeneisenbahn Co. auf je
s3,000 Schadenersatz verklagt. Die
Klägerinnen erlitten am 3. Juli dadurch
schwere Verletzungen, daß sie Paffagiere
einer Car waren, die mit einer anderen
Car eollidirte.

t&r Im Spencer Haus verunglückte
heute Vormittag ein Anstreicher, Namens
Wm. Miller, wohnhaft No. 15 Benton
Str. beim Aufsteigen mit dem Elevator.
Er streckte, den Fuß über die Platform
hinaus, so daß derselbe zwischen die Plat
form und die Decke deö Stockmerkes ge-rie- th

und furchtbar verstümmelt wurde.

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

Berlin, 11. Juli. Eine VerHand,
lung erregt in weiteren Kreisen Aus
sehen, theils wegen der betheiligten Per-
sonen, theils wegen der Strafe, welche
zwei Studenten betroffen. DieStaatö
anwälte Dr. Otto und Dr. Borchert
gingen in der Nacht vom 11. zum 12.
Mai mit ihren Frauen nach Hause. Die
beiden Damen gingen Arm in Arm vor-a- n,

die Männer folgten unmittelbar
hinter ihnen. Es begegneten ihnen die
Studenten Wilh. Berkhauscn und Franz
Scharffenorth. welche die Damen' an-

geblich angriffen und sie als öffentliche
Dirnen behandelten. Auf die sofortige
energische Intervention des Dr. Otto
wurde dieser angegriffen und geschlagen,
und als er sich als StaatSanwalt legiti-
mste und die Herren aufforderte, ihm
zur Wache zu folgen, weiter infultirt.
Gleiches geschah, denandern StaatSan- -
walt, der inzwischen die Damen in Sic-

herheit gebracht hatte. Als EntlastnngS-zeuge- n

wurden einige Studenten ver-

nommen, welche zu dem Vorgange hin-

zugekommen waren und Partei gegen
die Staatsanwälte genommen haben
sollen. Der Gerichtshof erkannte gegen
Berkhauscn aus sechs Monate, gegen
Scharsfenorlh auf fünf Monate Ge-

fängniß.
N o r d h a u sen, II.Juli. Im hiesigen

Krankenhause wurde der Krankenwärter
Heinrich von einem Deliriumkranken, der
in Todsucht gerathen war, von hinten
überfallen und mit einem metallene
Waschbecken schwer am Kopse verletzt;
als der Wärter, ohnmächtig zusammen
gesunken war, brachte ihm der Tobsüch-tig- e

noch einen Armbruch bei. Nur mit
großer Mühe und Anstrengung vermoch
ten die zur Hülfe Hinzueilenden den
Wärter vom Tode zu retten.

Mühlhausen(Sachsen),11.Juli.
Vorgestern beging das Rentier Kleebera-'sch- e

Ehepaar Hierselbst das seltene Fest
der goldenen Hochzeit in vollster Nüstig
seit.

Noßla (Sachsen). 11. Juli. Einer,
der Letzten der großen Armee, welche
Kaiser Napoleon I. im Jahre 1812 nacd
Rußland geführt, wurde heute hier durch
den Kciegerverein mit allen militärischen
Ehren zur lebten Rnhestätte geleitet : der
94jährige Schafmeister Conrad Ller,
welcher in seiner Jugend als Soldat mit
nach Rußland ziehen mußte und den
mörderischen Fluchtübergang über die
Beresina mit durchmachte, und zwar als
Lieutenant. . Nachdem der Glücksstern
Napoleons untergegangen, kehrte nach
den Freiheitskriegen der Ossicier Lier in
seine Heimath zurück und vertauschte den
Osficierödegen wieder mit dem Haken-stock- e

und hütete wie vordem seine Schafe
bis in sein hohes Alter.

G er a, 11. Juli. Daö Schwurge-
richt verurtheilte den Bäcker Bernhardt
Bauer, zuletzt in Rositz (Sacbsey-Alten-bür- g)

wegen versuchte? Brandstiftung zu
3 Jahren Zuchthaus.

Jetzt ist die Zeit für

GsmmöV-HM- s

Wer eine große Auswahl von moder-
nen Hüten zu niedrigen Preisen
sucht, der spreche bei uns vor.

Baniberger,
Ai. Iß Hst Washington Str.

GODFKIKD BLUM
Verfertig? von

Prunnen, Kisternen und Sinks.
470 Süd Delaware Straße.

9111 Arbeit rordn gut ausgeführt. ReperatU'ren werden xlomrt besorgt.

Haus beschloß heute Morgen, sich am
nächsten Samstag zu vertagen.

Js nich.
New Y ork, 3. August. Der Bericht,

daß Erzdischof Feehan von Chicago zum
Cardinal ernannt worden sei. ist nicht

wahr.

Das gelbe Fieder.
Austin, Tex. 3. Aug. Der Mayor

von Rio Grande City telegravhirt, das;
aus der mexikanischen Seite des Flusses
da? gelbe Fieber ausgebrochen und die

Stadt voller Flüchtiger sei.
Auf seine Anfrage wegen Einführung

einer Quarantaine antwoltete ihm der

Gouvernör, das; er dies seinem Urtheil
überlasse.

Gerüchte.'
W i e n, 3. Aug. Es heißt Arabi un

terhandle mit der Vforte wegen Besedung
von Cairo durch türkische Trvppen. Er
selbst wolle da? Delta besetzen, vorauöge
setzt, dak die Türken ihn nicht im Nucken

angreifen.

Ein Angriff erwartet.
Alexandria, 3. August. Sämmt

liche britische Truppen sind an die Front
dirigirt. Ein Angriff wird erwartet.

Eisenbahn zerstört.
Alexandria, 3. Aug. Arabi

Pascha hat die kürzlich wieder hergestellte
Eisenbahn nach Mehalla wieder zerstört.

Suez.
Suez, 3. August. Die Stadt wurde

von den Britten besetzt. Das Telegra
phen'Bureau wurde wieder eröffnet.

Deutschland und Frankreich.
Berlin. 3. Aug. Btömarck drückte

sein Bedauern über die Resignation
Freycinets aus und sagte, er werde, im
Falle derselbe wieder in's Ministerium
eintrete dessen egyptifche Politik untcr-stütze- n.

Allerlei.
-- In New Orleans ist Dienstag

Nacht eine Person am gelben Fieber ge

storben.

In Brownsville, Tcx. hat da?
gelbe Fieber sein Erscheinen gemacht.

Alle in Lynchdurg Aa. angestellten
Briefträger sind Farbige.

Die Todesrate in Boston war in
der vergangener Woche erstaunlich hoch.

Die meisten der Todesfülle waren der

großen Hitze zuzuschreiben.

Die Demokraten von South Caro-lin- a

haben Hugh S. Thompson zum
Gouverneur nominirt.

Drahtnachrichten.

Wiedernominirt.
S p ring sie ld, O.2. August. I.

Warren Keifer, der gegenwärtige Spre
cher des Repräsentantenhauses wurde von
der hiesigen Distrikts. Convention wieder
als Congreßmitglied nominirt.

C i v i l d i e n st r e f o r m .
N e m p o r t, R. I.. 2. August. Die

Versammlung der Civil-Scrvi- cc

Reform Association" war gut
besucht. Unter den Anwesenden befanden
sich G. W. CurtiS, Carl Schurz, Ban.
crost C. DaviS und andere bedeutende
Persönlichkeiten. CurtiS hielt eine Rede
in welcher er heftige, Anklagen gegen
Arthur wegen Absetzung fähiger Beamter
schleuderte. Die Einziehung von Bei
trügen der Beamten sür politische Zwecke

wurde sür höchst verwerflich erachtet.

Sehrunnüt;.
Chicago, 2. August. Eine große

Anzahl prominenter Kaufleute und Ban
klerö sandte GratulationSdepeschen an
Präsident Arthur für Belegung der Fluß
und HafenBill mit seinem Veto.

New V ork, 2. August. Hervorra
gende Kaufleute richteten ein Denkschrei'
den an Präsident Arthur für Betoirung
der Fluß und Hasenbill.

. , . . SchiffSnachrichten.

New-York- , 2. Aug. Abgeg. :

Scüthia' nach Liverpool; Denmark"
nach London; Rhein nach Bremen;

Edam- - nach Amsterdam; .St. Ger- -

main-- nach Havre. . Angck. : Circassia
von Glasgow; .Ameriqu:-

- von Havre.

Rotterdam, 2. Aug. Angek. :

Maas von New York

asstA4 Ein ('al.inet srirzer" ,n
D rrTUIIffr . der ant-ianapo- Chair Ma

nufaturing Company. 9 aug.

OTa!! . .M't Uädchen. eine für
jerinuslt siüdtn arbeit und ine für

etorearbeit. Nachzufragen ZZ0 West MeTattn tr.
Saug

5ltftfrttrtf in wngr Deutscher, 6
OiTilUIlfll- - -- tonoie- im Land, sucht

irgendwelche Ve'chSsligung. Nachzufragen 19? Nord
issisfippi Straße. 8aug

ftlsrttfftf Ein gutes Ntdchen für allgeOCvlUIlHl ine Hausarbeit. Rachzu.
fragen bei Frank Kneö, 1 Süd New Jers?ftr. saug

ffttf rtt4 Ein deutsche Mädchen sur
4JCriUIIfI,l gewöhnlich $auubit. N.

4it Ost NcSattl) Strafe. , Saug

frtttfe 8in 2 von 16 Jahren
rrTUkkffr . sucht irgend in vkschäfti.

gung. Nachzufragen :n Zvil sud Ost Straß. 7aug

lissftsk4- - Ein sehr geschickter Juwelier"Vm"J sucht eine Stelle. Näheres
in der Office der Jndiana Tribüne. 7agr?

Sfi:dS1äm4' Ein Mann und in ?krau
CVinilfll . suchen irgend welche eschäs.

Ilgung. ayere in der Ofstc os. it. ?agri

TOliittAf Ein guter Arbeiter bei Hiram
Schmedel. 368 irginia Ave.

Saug

lMlrtttA da Jede? rotsse. daß di .rri.
rriungr, bUn bloß 15 iti. ri 3$,

in,qukuq d sonntagidtatte rottet.

9Trfrttt baß Jdrmann aus di.Zn.
0rlllUciIy diana Tribun abonnlkk.

Zu verkaufen.
Zu verkaufen :
der Jndiana Tribüne,"

Zu verkaufen. ;,fÄ5"$maschin ist dillig zu verkaufen. KZäher! in der
Office der .Jndiana Tribüne.- -

W i --.&l cl
deS

Jnd'pls. Schlvcizcrbund,
in

Moyer's.GroYC,
am

Sonntag, 6. August '82.

Eintritt frei.
Wagen fahren don der (5cke der Delaware

uud Washington Straße anö, ab.

laporte
nie Eis!

absolut das einnqe Lake 5i5, welches in dieser Stadt
an Familien verkauft wird; alle anderen EiShändler
liefern Eis, welches auf Teichen und auf dem Aanal
n der Nah dr Stadt geschnitten wurde. eftuun
pen lasse man tu Eodd uud Bran?am'otjlknvsste
9lo.W ord Delawar Straf; und in der Laporte
Lake Ei Office. o. 80 Süd Noble Straße. All Be
stellungen werden prompt besorgt. Telephone.

A.. CAYLOR. .

Geschafts-Uebcrnahm- e

Ten bisherigen Gästen der

MozaiMt-Mnli-c
und dem Publikum im Allgemeinen diene hier

mit zur Nachricht., daß ich die Leitung des ge

nannten Gcschastei übernommen habe, und wie

mein Vorgänger stets bemüht sein werde,

Speisen und Getränke,
in bifler Qualität zu liefern.

Achtungsvollst

Jolin Bornhart.

A.SEINECKEJr.,
Europäisches .

Jnkasso-Geschäf- t!

Oiiiciniin.ti.

Vollmachten
nach Deutschland, Oesterreich und der Jchrocij
gefertigt.

Consnlarische n
reglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. f. w. vrompt und sich, kinkassirt.

Wechsekund FostanszayluNgkN
Man wende sich in Indianapolis an :

Philip Navvaport, Advokat,
No. LZ Süd Delawar Straße.

2

Postenlinie befindet sich eine Baumgruppe,
welche von einer Compagnie des 60. Re-

giments beschützt war. Generalmajor
Alison hatteBefehl gegeben im Falle eines

Angriffes zurückzufallen. Um 2 Uhr

Morgens erschien plötzlich der Feind mit
Infanterie und Cavallerie und grsff die

Baumgruppe an, fast ehe wir ihn bemer-

ken konnten. Die Compagnie feuerte eine

Salve ab, und lies dann den Kanal ent-

lang. Sie vergaß ihr:n Sammelplatz
und hielt im Lausen nicht eher still, als
bis sie die befestigten Wasserwerke erreicht
hatten. Bier von ihnen liefen bis in

Lager. Sie verbreiteten allerhand Ge-

rüchte, wie das, daß alle ihre Kameraden
todtseien u.s.w. Eine Compagnie mar-schir- te

sofort nach dem Ufer des Kanals.
Der Feind hatte jedoch die Compagnie
nicht verfolgt, sondern sich damit begnügt,
die weggeworfenen Gewehre aufzu-

nehmen.

A r a b i 's Lager.
Ramleh, 2. August. Im Lager

Arabi's herrscht große Thätigkeit. Die
eingedorencnRegimenter werden verstärkt,
ebenso die berittene Infanterie. ', '

Arabi hat eine Proklamation erlassen,
worin er alle Eingeborenen auffordert,
den Dienst der Europäer zu verlosten,
da er sie sonst wie diese behandeln werde.

D ie Türkei.
Constantinopel, 2. August.

Der .türkische Gesandte besteht' darauf,
daß der Sultan Arabi als Rebelle erkläre.
Am Donnerstag oder Freitag, werden
neun Schiffe mit 1800 Mann türkischer

Truppen nach Egypten abgehen.!

Die Nordpolfahrer.
St. Petersburg, 2. August.

Ingenieur Melville,-Vera- s und Nieder-ma- n

von der Mannschoft der Jcanette
sind in Tobolsk angekommen. Sie sind

der Ansicht, daß Lieutenant Chipp und
dessen Gefährten in einem Schneesturm

umgekommen sind.

R u ß l a n di

St. Pete rsburg, 2. Aug. Aus
osfiziellen Quellen wird gemeldet, daß
Rußland die anglo-sranzösisc- he Demon-

stration nicht gutheiße, sondern ein
Verfahren der Groß-

mächte wünsche. -

Das französische Kabinet.
Paris, 2. Aug. De Freycinet, Leon

Sah. Jules Terrli und Goblet haben er-

klärt, daß ihre Austrittserklärung unwi
dercuflich sei. Die übrigen Minister mit

Ausnahme Umbarts, welcher krank ist,
sind Willen in das neue Ministerium
einzutreten.

Lokales.
Demokratische Prohibitionisten.

Kein Mensch hat noch daran gezweifelt,
daß eS unter den Demokraten ebenfalls
Prohibitionisten giebt, weniger sicher war
man, daß sie in der Convention so voll-

ständig mundtodt gemacht würden.
Darüber sind sie nun auch wüthend

und ihr Zorn ist um so größer, weil sie in
der Platform auch nicht den schwächsten

Anhaltsp'unkt sür ihre Prohib' ..onS- - und

Submissionsideen finden.
Dr. Gerrish von Seymour, der Füh-

rer der Submissionistcn nennt die Plat-
form infam. Er sagt dieselbe sei von den

"whiskc)' bo-jses- " ge "sixciV und
drücke nicht die Ansichten der Demokraten
aus. Die Platform berechtigt nach sei-

ner Ansicht jeden Submissionistcn und
Prohibitionisten zum Austritt aus der
demokratischen Partei. .

John R. East, der Delegat von Mon-ro- e,

welcher so prompt mit seinem Sub-misstonsant- rag

zurückgewiesen wurde
wäre noch wüthender, als Gerrish, wenn
das überhaupt möglich wäre. Er be-

hauptet eS sei eine vollständige Whiskey
platsorm, und von den Anti'Prohibitio-niste- n

diktirt.

Zum Glück thut uns der Aerger dieser
Leute nicht sehr wehe. Ihre Zahl ist

Dr. SugoO. Pantzer.
Arztf Vundarzt und Gebudstielks

(Von? 9 Uhr Mrgknk.
Sprechstunde :.. l UtzrNam.

( . 7- - Uhr Abends.

Dr.MaX ScZesser's früsere Hffce.
l fZiS Madlson Are.
Telephon im Hanse. Vo jeder

Apotheke au per Telephon, erreichbar.

E. W. Purfell,.
ZZsuHnjm. Jäjn?zzXt9

M Süd IMnois Straße,
(geg. vom Occidental Ho'tkUj.

Lachgas . Einrichtnng. fchäftlSuridenvon 7 Uhr borgen bii ö Uhr Sldknd.

C Tl. FKIBELMAN,
Deutscher FriedensriHtee

(lustire os tle Pea-e.- )

Ro. 12 Nord Delaware Straße.
- immer o. 6. Wohnung. 127 Norb KrtU &tt.

Dr. Westhoeltor,
DcutschcrArzt.Wundsrzt

und

Geburtshelfer,
SxeziattstsörAugt., Hyre- - .tfclruUrtte.

Srrkchttundkn: vn 810 Nhr Wor tt. lK 5
Uhr achmtttag, und Uhr Hov
No. 392 Süd Delaware Str.,

Durch Telephon in Wolf' xothekevttten
alle Aufträge für mich besorgt.

Dr. A. 3. Smith,
Praktischer Arzt u. Wundarzt

339 Süd Aeraware Straße
IXoiAXAI'OI.13, IXI).

EZ wird auch Deutsch gesprochen.

91 fflll
Graimlatod

M ü t f i
fiit Sl.OO.

m Muoller,

Dir Ausstellung
von

Vollmachten, Testamenten
Einziehung von

Erbschaftsn
Erledigungen von

Nachlassenschaften,
,l

D eutschland,
wird besorgt von

Philip Rappavort,
3Jo. C2 Süd Ztkawa xtflt.

Politische Mueipip.
VkepnblikanlscheCandidaten.

Für Auditor:
John 38. yfass,

unterworfen .de? Entscheidung der am 12. uguft
stattfindenden republikanischen Eounty-Sonventio- n.

FürAuditor:
Jesse C. Adams,

unterworfen der Entscheidung der am 12. August
stattfindenden republikanischen Eounty,Convention.

Für Schatzmeister:
W. G. Wasso,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NommattonS'Eonventlvn.

Für Sheriff:
O. W. Voorhiö,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NominationS'Sonventton.

Für Sheriff:
George F. Branham,

unterworfen der Entscheidung dir rexudllkanischen
NominationS-Conventio- n.

F ü r Sheriff:
James W. HeH,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
?ZominationI,Eonvention.

Für Recorder:
Wm. F. Keay,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NominationS'Eonventton.

Für Recorder:
David F. Swaitt,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NominationS-Eonpentio- n.

rFür Auditor:
Eharley Tutewiler,

unterworfn der Entscheidung der republikamschen
S!omination?Covntion.

Clerk der Suprem eC o u r t.

I. W. Gordon,
uaterroorsen der Entscheidung der republikanischen
Nominationi-Eonventio- n.

- -

t

200O.WnshingtonStr.
(Ecke ?lew elsky 5traße.) '


